
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER
TANDEMKURS 

18. bis 30. Juli 2026

für 14 - 17 Jährige

am Möhnesee (NRW)
& in Marines (Frankreich)

Verbessere deine Französischkenntnisse
mit französischen Jugendlichen 

bei unserem Sommer-Tandemkurs
 in Frankreich und in Deutschland 

Beim Tandemkurs ist das Ziel, eine gute Zeit
miteinander zu verbringen und zu versuchen, bei den
verschiedenen angebotenen Aktivitäten eine Fremdsprache
zu sprechen. Der Austausch soll das Erlernen der Sprache
des Partners fördern und gleichzeitig das Interesse an der
Kultur des anderen Landes wecken.

Anmeldung und Informationen 
Arbeit und Leben DGB/VHS NRW e.V.
Mintropstraße 20, 40215 Düsseldorf
www.arbeitundleben.nrw/jugendbildung
Fenna Godhoff, godhoff@arbeitundleben.nrw, Tel: +49 211 938 00-48 
Céline Wagner, wagner@arbeitundleben.nrw, Tel: +49 211 938 00-64 

18.-24.07.2026 in der Jugendherberge am Möhnesee (NRW, Deutschland)
24.-30.07.2026 in Marines (Val d’Oise, Frankreich)
Die Teilnehmer werden am 18.07. in Köln am Hbf empfangen und fahren
zusammen mit dem Bus zum Möhnesee. Am 24.07. fährt die Gruppe mit dem
Bus nach Frankreich. Am 30.07. reisen die Teilnehmer mit dem Zug zurück nach
Deutschland. 

Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren. Französischkentnisse mind. A2.
(10-12 Teilnehmer*innnen pro Land). 

Tandemsprachworkshops, sportliche Aktivitäten (z.B. Kanufahrt),
Ausflüge (u.a. nach Paris) und ganz viel Spaß! 

699€ 
Der Teilnahmebeitrag enthält Unterkunft mit Vollpension, Kosten für 
die Aktivitäten, pädagogische Kosten und Reisekosten. 
Lediglich Taschengeld musst du selber mitbringen.

Wo und wann?

Für wen?

Was?

Kosten?

Was ist ein Tandemkurs? 

Der Tandemsprachkurs wird gemeinsam mit dem
französischen Verein Culture et Liberté organisiert
sowie mit pädagogischer und finanzieller
Unterstützung vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk.

Als deutsch-französisches Paar bringt ihr euch gegenseitig eure jeweilige Sprache bei. 
Dazu werden Sprachworkshops organisiert, die sich vom traditionellen Sprachunterricht in
der Schule unterscheiden. Der Sprachgebrauch ist direkt mit einer Kommunikationssituation
verbunden und die pädagogischen Ansätze sind spielerisch. 


